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Die Tricks der Taschendiebe
A. Setzen Sie den Cursor zu den Pfeilen und tragen Sie die passenden Wortgruppen ein. Oder: 

B. Markieren Sie die einzelnen Wortgruppen und ziehen sie mit der Maus zu den passenden Pfeilen.
Ob in Einkaufszentren, in Public Viewing  Areas oder beim Stadtbummel - Taschendiebe lauern auf unachtsame oder gutgläubige Opfer. Wir haben die gängigsten Tricks für Sie zusammengefasst.
	Der Bettel-Trick
● Ablenkung ● Handtasche ● Opfer ● Spende

	Kinder halten dem Opfer im Lokal oder Straßencafé ein Blatt Papier vor mit der Bitte um eine ►. Oder sie tollen auf der Straße um das ► herum und betteln es an. Dabei nutzt einer die ► für den raschen Griff in die ►.


Der Träger-Trick
	● bieten ● spähen ● stehlen ● tragen

	"Taschenträger" ► meist ältere Frauen beim Einkaufen aus und ► ihnen an, den Einkauf nach Hause zu ►. Dort eilen sie die Treppe hinauf, der ältere Mensch kommt nicht so schnell nach. Unterwegs ► sie die Geldtasche.


Der Geldwechsel-Trick
	● Geldbörse ● Münze ● Person ● Straße ● Täter

	Eine unbekannte ► hält das spätere Opfer auf der ► (oft in der Nähe von Parkautomaten) auf und bittet es, eine ► zu wechseln. Während das Opfer die ► zieht, wird es vom ►  abgelenkt und geschickt bestohlen.


Der Restaurant-Trick
	● abgelegten ● entwendet ● setzt ● stehende ● unterhält

	In eine Gaststätte ► sich der Dieb an den Nebentisch des Opfers. Während das Opfer isst oder sich ►, ► der Dieb Wertsachen aus der über den Stuhl ► Jacke oder die unter dem Stuhl ► Tasche.


Der Rolltreppen-Trick
	● ältere ● betätigt ● gemeinsam ● konzentrieren ● verlieren

	Einer von mehreren ► vorgehenden Tätern ► den Notfallknopf einer Rolltreppe. Insbesondere ► Menschen ► sich nach dem Stopp darauf, nicht den Halt zu ►. Das nutzen die Täter aus.


Der Beschmutzer-Trick
	● Bankbesuch ● Flüssigkeit ● Geld ● Opfer ● Reinigungsversuch

	Nach einem ► oder aber auch bei anderen Gelegenheiten wird das ► "versehentlich" mit Ketchup, Eis oder einer anderen ► bekleckert. Beim ► verschwindet das gerade behobene ►.


Der Rempel-Trick
	● Einsteigen ● Gedränge ● stehen ● Vordermann

	Das Opfer wird im ► angerempelt oder von Passanten "in die Zange genommen", beim ► in Bus oder Bahn stolpert der ►, er bückt sich oder bleibt plötzlich ►. So ist das Opfer abgelenkt.


Der Drängel-Trick

	● Bussen ● Eisenbahn ● potenzielle ● Rücken ● Tasche

	Meist in voll besetzten ► oder in der ► rückt ein Taschendieb unangenehm nahe an das ► Opfer heran. Dieses wendet ihm meist den ► zu. Und damit bietet es die ► "griffbereit" an.


Der Stadtplan-Trick
	● abgelenkt ● Fremde ● Handtasche ● Stadtplan ● Weg

	► fragen das Opfer nach dem ► und halten ihm einen ► vor oder bitten es zu einem ausgehängten Plan. Während sich das Opfer orientiert und ► ist, plündern andere Täter die ►.


Der Supermarkt-Trick
	● Einkaufswagen ● selbst ● Supermarkt ● Vorsicht ● Ware

	Wenn man im ► von einer unbekannten Person nach einer bestimmten ► gefragt wird, ist ► geboten! Während man ► nach der Ware sucht, wird die Tasche am ► ausgeräumt.
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	Lösung:
Die Tricks der Taschendiebe

Ob in Einkaufszentren, in Public Viewing  Areas oder beim Stadtbummel - Taschendiebe lauern auf unachtsame oder gutgläubige Opfer. Wir haben die gängigsten Tricks für Sie zusammengefasst.

Der Bettel-Trick

Kinder halten dem Opfer im Lokal oder Straßencafé ein Blatt Papier vor mit der Bitte um eine Spende. Oder sie tollen auf der Straße um das Opfer herum und betteln es an. Dabei nutzt einer die Ablenkung für den raschen Griff in die Handtasche.

Der Träger-Trick

"Taschenträger" spähen meist ältere Frauen beim Einkaufen aus und bieten ihnen an, den Einkauf nach Hause zu tragen. Dort eilen sie die Treppe hinauf, der ältere Mensch kommt nicht so schnell nach. Unterwegs stehlen sie die Geldtasche.

Der Geldwechsel-Trick

Eine unbekannte Person hält das spätere Opfer auf der Straße (oft in der Nähe von Parkautomaten) auf und bittet es, eine Münze zu wechseln. Während das Opfer die Geldbörse zieht, wird es vom Täter abgelenkt und geschickt bestohlen.

Der Restaurant-Trick

In eine Gaststätte setzt sich der Dieb an den Nebentisch des Opfers. Während das Opfer isst oder sich unterhält, entwendet der Dieb Wertsachen aus der über den Stuhl abgelegten Jacke oder die unter dem Stuhl stehende Tasche.

Der Rolltreppen-Trick

Einer von mehreren gemeinsam vorgehenden Tätern betätigt den Notfallknopf einer Rolltreppe. Insbesondere ältere Menschen konzentrieren sich nach dem Stopp darauf, nicht den Halt zu verlieren. Das nutzen die Täter aus.

Der Beschmutzer-Trick

Nach einem Bankbesuch oder aber auch bei anderen Gelegenheiten wird das Opfer "versehentlich" mit Ketchup, Eis oder einer anderen Flüssigkeit bekleckert. Beim Reinigungsversuch verschwindet das gerade behobene Geld.

Der Rempel-Trick

Das Opfer wird im Gedränge angerempelt oder von Passanten "in die Zange genommen", beim Einsteigen in Bus oder Bahn stolpert der Vordermann, er bückt sich oder bleibt plötzlich stehen. So ist das Opfer abgelenkt.

Der Drängel-Trick

Meist in voll besetzten Bussen oder in der Eisenbahn rückt ein Taschendieb unangenehm nahe an das potenzielle Opfer heran. Dieses wendet ihm meist den Rücken zu. Und damit bietet es die Tasche "griffbereit" an.

Der Stadtplan-Trick

Fremde fragen das Opfer nach dem Weg und halten ihm einen Stadtplan vor oder bitten es zu einem ausgehängten Plan. Während sich das Opfer orientiert und abgelenkt ist, plündern andere Täter die Handtasche.
Der Supermarkt-Trick

Wenn man im Supermarkt von einer unbekannten Person nach einer bestimmten Ware gefragt wird, ist Vorsicht geboten! Während man selbst nach der Ware sucht, wird die Tasche am Einkaufswagen ausgeräumt.
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